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Ein Stück von Christina Benz, Markus Keller, 
Roland Lötscher und Daniel Schneider 
nach dem Kinderbuch
«Die lustigen Abenteuer des Rösslein Hü» 
von Ursula M. Williams

Spiel:  Christina Benz
 Roland Lötscher
 Daniel R. Schneider
Regie:  Markus Keller
Bühnenbild: Gabor Nemeth
Kostüme: Natalie Péclard
Musik: Daniel R. Schneider
Licht: Heather Genini
Theaterpädagogik: Dunja Tonnemacher

Sprache: Schweizerdeutsch
Dauer: ca. 55 Minuten

Premiere: 16. April 2023
Theaterhaus Thurgau, Weinfelden 

Aufführungsbedingungen
Spielfläche: 8 m Breite/ 7 m Tiefe/ 4 m Höhe
Raum: vollständig verdunkelt
Elektr. Anschlüsse: 1x 220V / 1x 380V 
Zuschauerzahl: Je nach Raum, max. 150

Gagen
Schulen: 12 Fr. pro Zuschauer*in + 700 Fr. 
Tantiemen / Spesen pro Vorstellung (350 Fr. 
ab 2. Vorstellung); Kleintheater: 2‘000 Fr. + 
Tantiemen + Spesen

Videos:
Trailer ab 2023
Ganzes Video auf Anfrage

Theaterpädagogisches Begleitmaterial
Link für Lehrpersonen: 
www.bilitz.ch/rh-lp oder über den QR Code

Hü !
Ein Theaterstück über Mut, Selbstvertrauen und Durchhaltevermögen 

ab  6  Jahren
in  Schu len :  1 .  b i s  4 .  K l asse

Postfach 385
 CH-8570 Weinfelden  

Telefon 071 622 88 80 

theater@bilitz.ch
www.bilitz.ch

Inhalt
So schön ist das Rösslein Hü, dass es On-
kel Peter, der Spielzeugschnitzer, gar nicht 
verkaufen kann. Die beiden werden gute 
Freunde. Doch dann wird Onkel Peter krank 
und das Rösslein Hü muss in die Welt, um 
Geld zu verdienen. Es will ihm helfen.

Die Reise wird länger als geplant und die 
Abenteuer werden gefährlicher als erwartet. 
Hü wird verletzt, schlecht behandelt und 
ausgenutzt. Und es hat grosses Heimweh 
nach Onkel Peter. Es findet aber auch neue 
Freunde, die ihm helfen. Hü steht immer wie-
der auf und ist stärker als alle Hindernisse, 
die sich ihm in den Weg stellen. Aufgeben 
kommt nicht infrage.

Eine Schauspielerin, ein Schauspieler und 
ein Musiker erzählen und spielen die be-
kannte Geschichte des Rösslein Hü neu. Sie 
schlüpfen in die verschiedensten Rollen und 
lassen das Publikum Freuden und Leiden 
des Holzrössleins miterleben: etwa, wenn es 
mit Zirkuselefant Jumbo in der Arena auftritt, 
als Rennpferd um den Sieg rennt, in einem 
reissenden Fluss den Kopf verliert oder sich 
aus einem eingestürzten Bergwerk befreien 
muss.

Pressestimmen 
«In der Bilitz-Inszenierung besticht das Spiel 
von Lötscher, Benz und Schneider durch 
seine geniale Schlichtheit. Die Emotionen 
transportiert Daniel Schneider einfallsreich 
mit seiner Live-Musik.» 

thurgaukultur.ch

«Ausstatter Gabor Nemeth hat sich ein Bei-
spiel genommen am praktischen Verstand 
des Rössleins Hü und eine denkbar schlichte 
Bühne entworfen: So wie sie in jedem Kinder-
zimmer mit etwas Fantasie und dem gerade 
zur Verfügung stehenden Material entstehen 
könnte.» 

Tagblatt

«Christina Benz und Roland Lötscher spielen 
in Hochgeschwindigkeit und fliegenden Rol-
lenwechseln die vielen abenteuerlichen Epi-
soden, die das Rösslein zu bestehen hat; sie 
bauen ausserdem in Windeseile um, singen,
spielen Blockflöte wie zwei stolze Erstkläss-
ler. Neben pointierten Szenen und Dialogen 
gibt es Texteinwürfe, die an Kniereiter, Ab-
zählverse und Schnabelwetzer angelehnt 
sind – das passt bestens zur nostalgischen 
Vorlage und wirkt dennoch zeitlos frisch und 
unvergilbt.» 

Tagblatt


